
ur

den Vereinigten Staaten, daß S1€e€ ein ausgezeichnetes uch der
Öffentlichkeit übergeben kann. Hıer kann Europa VOoO  b Amerıka
lernen.

alzburg Mager OÖ
CHFrDUC der Psychologie., Von Kudolf Hauser Gr 80 135)

reıbur Br 1933 Hderder
Dıdaktisch weılst dieses Lehrbuch hne Zweiıfel große Vorzüge

auf Es knupft Bekannteres A VO da ZU nbekannteren
fortzuschreiten. Systematisch aber 1äßt sehr wunschen übrıg.
Unzusammengehörige Dinge werden mıteinander verknupft un!: Zu-
sammengehöriges verschıedenen Stellen behandelt Das Seelen-
lehben 1ST SCIHNEeTr Oberfläche gesehen ırgends drıngt dıe Be-
handlung Tiefen VOTLT Was der berfäche erschaut i1st wırd
anschaulich dargeste und dem Lernenden eindringlich ZU Be-
wußtsein gebrac. In der Schule mas Dienste tun,
Hörsaal mu gänzlıch Liınzelne Fragen sınd wiederum
sehr gul behandelt dıe Wahrnehmung uch dıe Bedeutung
der Gestalisqualität Gebilde 1st richtıg erfaßt und ausSSse-
wertel. Vorzüge und ängel durchdringen sıch merkwurdıger Mi1-
schung. Dıdaktische Befähigung vermas die Begabung ZU Forschung
nN1C. ersetzen.

alzburg Mager
De Revelatione Christiana., TIractatus phiılosophico hıstoriıicı

Auctore Hermanno Dickmann Gr 80 XXVI 694)
reıbur Br 1930 Herder 8—5 111 Leinwand

Miıt dıesem stattlıchen and iıst e1in fundamentaltheologisches
Werk abgeschlossen Vo dem bereıts 1925 Wel an (De Ecclesia)
erschlene sınd Leider hat der gelehrte Verfasser diese glückliıche
Vollendung NIC: mehr gesehen Er 1st während der Drucklegung

rusligen Mannesalter e1INeEN firuchtbaren wıssenschaftliıchen WIr-
ken durch den Tod entrıssen worden

Der vorliegende erste and hält sıch der Stoffauswahl und
Stoffgliederung dıe meılsten NeUeTEN Handbucher der Apologetık
Oder Fundamentaltheologıe In zıiemlich umfangreichen Eiinlel-
tung (78 deliten) legt das Wesen der theologıschen Wissenschaft

allgemeiınen und NSCHIL daran Begriff Aufgabe, Methode;,;
diıe verschı:edenen Bezıehungen und dıe geschichtliche Entwicklung

In der ersten Ab-der Fundamentaltheologıe besonderen dar
handlung (De revelatione) kommen zunaAchst Begriff und verpflich-
tender Charakter der Religion VO religionsgeschichtlichen, metaphy-
sıschen un! reliıg1onspsychologıischen Standpunkt aus ZUTC Sprache,
dann Möglichkeıit Notwendigkeıt und Tkennbarkeıt über-
natürlıchen OÖOffenbarung Dıie zweıte Abhandlung (De esu Christo
Jegato d1v1no) untersucht Kapıtel das gottmessianısche
Selbstzeugn1s esu un: dıe Vo  b ınm erbrachten ewelse für dessen
Glaubwürdigkeıt Als solche werden herangezogen dıe iINNeTeE Be-
schafenheıt des Selbstzeugn1sses, diıe Jesus erfüullten alttestament-
lichen Weıssagungen und sonstlıgen göttlıchen Zeugn1sse (miracula

dıe wunderbareJesum patrata) Weısheıt und Heilıgkeit esu
(miracula esu patrata), die VO. Jesus gewirkten Wunder (miracula

esu patrata) und endlich Auferstehung.
Der Verfasser ist uch hiıer der ebenso klaren WI1e gruündlıchen

Art dıe die beıden früher erschıenenen Bände kennzeıichnet durch-
wes tireu gehlieben Er bekundet 1Ne Sanz erstaunlıche Vertrautheıiıt
mıt der gesamiten, auch neuesten Lıteratur Darum uch Se1iNn beson-


